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Jetzt schon vormerken: Roter Nelkenball 2025 
„Frühjahrsedition“ am 5. April 2025 im Wiener Rathauskeller
Ballkarte mit Tischreservierung: EUR 49,-
Eröffnung: 20:00 Uhr, Ende: 2:00 Uhr, zwei Bands. Salsa-Floor, Tombola, 
Mitternachtseinlage u.v.m. 
Vorbestellungen ab sofort möglich unter: office@brigittenau-aktiv.at

2 

1 

	
                             lädt zur 31. Kunst & Kreativmesse
im Haus der Begegnung, Raffaelgasse 11-13 in der Brigittenau  
23. und 24. November 2024 – jeweils von 10 – 17 Uhr
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Rat & Hilfe 
für die Bürger:innen der Brigittenau

Sprechstunden 
der Bezirksvorsteherin 
Christine Dubravac-Widholm

Tel.: 01 4000/20111
E-Mail: 
christine.dubravac-widholm@wien.gv.at
Adresse: Brigittaplatz 10/2. Stock

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um  
telefonische Voranmeldung gebeten. 

Sprechstunden 
der Bezirkssenior:innen-
Beauftragten  
Dagmar-Eva Bergmann  

Amtshaus Brigittenau, 
Brigittaplatz 10, 1. Stock, Zimmer 124,
jeweils Donnerstag um 15 Uhr
Termin 2024: 7. November
Termine 2025: 6. Februar, 7. März, 
8. Mai, 5. Juni, 4. Sept., 2. Okt., 6. Nov.

WICHTIGES FÜR DEN NOTFALL

Frauennotruf:	 01 71 71 9	 Ärztenotdienst:	141	 Stadtservice:	 4000

Feuerwehr:	 122	 Apothekenruf:	 1455	 Notruf via sms:	 0800 133 133

Polizei:	 133	 Rat auf Draht:	 147	 Notruf via e-mail:	 gehoerlosennotruf@polizei.gv.at

Rettung:	 144	 Euronotruf:	 112	 Vergiftungszentrale AKH:  01 406 43 43
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Nordwestbahnhof: attraktives Stadt-
quartier nimmt Fahrt auf Jetzt ist es also soweit, der Nord-

westbahnhof wird zum „ehemali-
gen Nordwestbahnhof“! 
Mit der Freimachung beginnt die 
Phase des Anfassbaren. Jetzt kann 
man sehen, hier tut sich was, hier 
wird etwas entstehen.  Für die Bri-
gittenau bedeutet das, es wächst 
zusammen, was zusammen gehört. 
In den nächsten Jahren werden die 
beiden Bezirksteile eine starke Ver-
bindung bekommen, ganz abgese-
hen von allen anderen Vorteilen, 
die der neue Stadtteil haben und 
bringen wird.

v.l.n.r.  
Bezirksvorsteherin Christine 

Dubravac-Widholm, 
Klimaschutzministerin Leonore 

Gewessler, ÖBB Infrastruktur 
Vorständin Silvia Angelo, 

Planungsstadträtin Ulli Sima9 



NEWS A U S DE R  BR IGI T T E N A U

BRIGITTENAU
Unsere

 | |   3

Bezirksvorsteherin 
Christine Dubravac-Widholm beim 
Lokalaugenschein im neuen Ärztezentrum

BVin Christine Dubravac-Widholm 
und Planungsstadträtin Ulli Sima

Treustraße wird zur begrünten Oase

�Hausärzte Zwanzig  
– auch Samstag geöffnet!

Die Brigittenau hat seit kurzem ein Primärversorgungs-
zentrum. 
Geführt wird dieses vom Ehepaar Dr.in Simone und  
Dr. Michael Schweitzer. 

Ein interdisziplinäres Team aus Ärzt:innen, diplomierten 
Gesundheits- und Krankenpfleger:innen, Diätolog:innen, 
Sozialarbeiter:innen und sogar Psychotherapeut:innen enga-
giert sich zukünftig für die Patient:innen der Brigittenau. Die 
Services reichen, unter anderem, von regulären (Vorsorge-)
untersuchungen über EKG und Labor bis hin zu Schmerz-
therapie und Diabetesbetreuung und decken ein breites Feld 
an Leistungen ab. 

Das Primärversorgungszentrum befindet sich in der Jäger-
straße 61 und ist Montag bis Freitag von 7 – 19 Uhr und 
Samstag von 7 – 12 Uhr für Sie da. Offen für alle Kassen!

Terminvereinbarung und Kontakt über +43 1 312 010 oder 
info@pvz20.at.

Die Treustraße/Ecke Wallensteinstraße ist derzeit Baustelle. 
Der Abschnitt bis zur Webergasse wird umfassend umgestal-
tet. Bis Ende des Jahres wird dieser Bereich zu einem begrün-
ten und verkehrsberuhigten „Wohnzimmer im Freien“. Unter 
dem Motto „Raus aus dem Asphalt“ werden 14 neue Bäume 
gepflanzt und zehn Grünflächen geschaffen, die im Sommer 
für Schatten und Abkühlung sorgen werden. 

Bezirksvorsteherin Christine Dubravac-Widholm (SPÖ) 
betont die Bedeutung des Projekts: „Wir haben nicht  nur 
aufgrund des vergangenen heißen Sommers bereits  frühzei-
tig Verbesserungen für die Lebensqualität an neuralgischen 
Punkten geplant. Die geplanten Maßnahmen werden die  Auf
enthaltsqualität und Verkehrsberuhigung in der gesamten 
Treustraße verbessern.“
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BVin Christine Dubravac-Widholm, 
Stadträtin Ulli Sima, GR Erich Valentin 
beim Spatenstich

NEU
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BVin Christine Dubravac-Widholm 
gratuliert zum 103. Geburtstag 
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Oktober: Monat der Senior:innen.

Senior:innenparlament
Im Oktober fand das Abschlussplenum des Brigittenauer 
Senior:innen-Parlaments statt. Das ist im Zwanzigsten schon seit 
einigen Jahren gelebte Tradition. Hier wird engagiert diskutiert 
und argumentiert. Einer der Schwerpunkte lag dieses Mal im 
Aufstellen von zusätzlichen Sitzgelegenheiten in der Brigittenau. 
Den krönenden Abschluss bildete ein besonderer Antrag, der 
einstimmig beschlossen wurde: Ein gemeinsamer Ausflug zu 
Einrichtungen der Wiener Wasserversorgung, denn: Es ist nie 
zu spät, etwas zu lernen, da waren sich alle Delegierten einig. 

Senior:innenbeauftragte
Und weil es im Oktober (nicht nur, aber besonders) so viele Akti
vitäten gibt, ist die umtriebige und vielseitige Senior:innenbe
auftragte Bezirksrätin Dagmar-Eva Bergmann ständig unterwegs. 

Die Vielfalt Wiens zeigte sich in den Bereichen Tanz, Musik, 
Kunst, Bewegung, Gesundheit, Sport, Geschichte, Filme, Infor-
mation, Grätzeltouren u.v.m. Im Fokus standen aktive, unter-
nehmungslustige und neugierige Menschen 60plus.
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Herzlichen 
Glückwunsch!
Frau Irmgard Schwarz wohnt im Senio-
renschlössl Brigitenau, hat 40 Jahre gear-
beitet und ist jetzt schon länger in Pen-
sion. Früher verbrachte sie den Winter 
(Oktober bis April!) in Teneriffa. Total fit 
im Kopf mit unglaublichem Charme!

Volkshilfe Brigittenau: 
Staffelübergabe

15 
Nach 12 Jahren übergab BVin Chris-
tine Dubravac-Widholm den Vorsitz 
der Volkshilfe Brigittenau an Bezirks-
rätin Hanife Anil, MA, DAS. Sie wird 
ab sofort die Fäden ziehen. Es ist eine 
großartige Aufgabe mit  vielen Höhen 
und Tiefen. Aber: die Höhen über-
wiegen deutlich. 
Die Neuigkeiten erfreuen über die 
Bezirksgrenzen hinaus – auch Mag.a 
(FH) Tanja Wehsely, Geschäftsfüh-
rerin der Volkshilfe Wien hat es sich 
nicht nehmen lassen, persönlich ihre 
Glückwünsche zu überbringen. 



Die umfassenden Maßnahmen, die Wien für den Hochwasser-
schutz gesetzt hat, wirken! Die jüngsten Unwetter und Über-
flutungen in Mittel- und Osteuropa haben einmal mehr die 
Auswirkungen des Klimawandels gezeigt und verdeutlicht, 
wie wichtig Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsmaß-
nahmen sind. Dank der umsichtigen Arbeit der Stadt Wien 

sowie den richtigen politischen Entscheidungen konnten die 
Folgen des Hochwassers für Wien im Gegensatz zu anderen 
Regionen Europas größtenteils eingedämmt und Menschen-
leben geschützt werden. Dank gebührt auch den zahlreichen 
Helfer*innen und allen beteiligten Stellen der Stadt.
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DANKE! 
Wiens Hochwasserschutzmaßnahmen wirken! 

LAbg. Erich Valentin, 
Gemeinderat und Vorsitzender des 
Gemeinderatsausschusses Innovation, 
Stadtplanung und Mobilität:

„Selbst ich habe noch in  
frühester Jugend im zweiten und  
zwanzigsten Bezirk die Aus­
wirkungen von Hochwasser 
(massive Überflutungen, etc.) 
erlebt. Das gehört dank der 
Maßnahmen der Stadt Wien der 
Vergangenheit an.

LAbg.in Yvonne Rychly,
Gemeinderätin, Mitglied im 
Ausschuss Soziales, Gesundheit und 
Sport:

„Naturkatastrophen zählen zu 
den von den Menschen ge­
nannten größten Bedrohungs­
szenarien. Für die Wiener:innen 
hat die Stadt in Fragen des Hoch­
wasserschutzes erfolgreiche 
Maßnahmen gesetzt.“

LAbg. Mag. Josef Taucher,
Vorsitzender SPÖ Klub Wien, 
Abgeordneter zum Wiener 
Landtag und Gemeinderat: 

„Wir in Wien haben gezeigt, dass 
die umfassenden Maßnahmen für 
den Hochwasserschutz wirken. 
Auch die Rückhaltebecken und 
das umgebaute Wienflussbecken 
bieten Schutz vor extremen 
Hochwasserlagen. Wir in Wien ar­
beiten mit Herz, Hirn und Hand!“ 
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Die 
Neue 
Donau – 
nicht 
nur 
Freizeit-
paradies, 
sondern 
auch 
Hoch-
wasser-
schutz 17 

18 19 20 

• �Donauregulierung ist für Hochwasser ausgelegt, das sta-
tistisch nur einmal in mehreren Tausend Jahren eintritt

• �Ausbau des Hochwasserschutzes des Liesingbachs 
(Durchfluss auf 18,5 km Länge) in den städtischen  
Bereichen auf 100-jährliches Hochwasser

• �Verbesserung des Hochwasserschutzes der Wiener
waldbäche im Rahmen kleinerer Bauprojekte

• �Renaturierung des Wienflusses
• �Schaffung von Retensionsbecken
• �Aufbrechen von versiegelten Flächen durch Aktionen  

(Raus aus dem Asphalt)
• �Wienflussregulierung durch Entlastung des Rück

haltebeckens Aufhof schützt vor rasch an- und ab-
schwellenden Hochwasserwellen



Scan me

VIE_Besucherwelt_UnsereBrigittenau_208x135mm.indd   1 16.10.24   19:25

NEWS AUS DER  BRIGITTENAU

EN
TG

EL
TL

IC
H

E 
EI

N
SC

H
AL

TU
N

G

Brigittenau 
hat 
gewählt:
Mit 34,38 Prozent konnte die SPÖ  
Brigittenau das zweitbeste Ergebnis 
in ganz Wien einfahren – ein klarer 
Beweis, dass die Politik des Miteinan-
ders und der Solidarität im Bezirk auf 
breite Unterstützung stößt. So geht 
Politik, die sich für die Menschen ein-
setzt, ohne jemanden zurückzulassen, 
meinen die Sozialdemokrat:innen bei 
Befragung. Offen bleibt die Frage, 
wie man auf die Themen der FPÖ  
reagiert. Negieren allein wird nicht 
reichen.

21 

Nationalratswahlen 2024
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Ehrenschutz und Eröffnung:
BVin Christine Dubravac-Widholm und  
GR Erich Valentin.
Samstag, 23. November 2024, 11:00 Uhr
Der Verein Brigittenau aktiv lädt zum Besuch 
der 31. Kunst & Kreativmesse ein. 
Auch dieses Jahr werden wieder viele 
Künstler:innen ihre Werke präsentieren. Die 
Bandbreite reicht von Gemälden, Skulptu-
ren, Stoff- bzw. Wolltieren, Kissen, Polster, 
Ledertaschen, Schals, Schmuck bis zu Selbst-
gebranntem, Selbstgebackenem, Genähtem, 
Gestricktem und Gehäkeltem u.v.m. Es wird 
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Samstag,	 23. November 2024 
Sonntag,	 24. November 2024 
jeweils 10 - 17 Uhr

HAUS DER BEGEGNUNG 
BRIGITTENAU
1200 Wien, Raffaelgasse 11 – 13
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Mieten Sie Ihren Bus mit Fahrer:in! 
Wir haben den richtigen Bus für Sie.
Für Transfers, Shuttledienste, 
Tages- oder Mehrtagesfahrten.

Jetzt anfragen
bus@richard.at

richard.at

BRIGITTENAU
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auch heuer wieder eine gute Gelegenheit sein, 
das eine oder andere nette Weihnachtsge-
schenk mit nach Hause zu tragen. 

Bezirksvorsteherin Christine Dubravac-
Widholm und Gemeinderat Erich Valentin 
eröffnen die Messe offiziell am Samstag,  
23. November 2024 um 11:00 Uhr und 
freuen sich auf Ihren Besuch. 

Partner:innen

Künstler:innen 
präsentieren sich 
und ihre Werke

Veranstalter

Kultur

BRIGITTENAU



1200 Wien, Pasettistraße 71 - 75 • 01/350 26 26 • www.dzb.at
Zwischen Lorenz Böhler UKH und Millennium City
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